
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschusses (Gemeinde Schacht-Audorf) am 

Donnerstag, 24. Oktober 2019, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Schacht-Audorf, Kieler Straße 25 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Fred Konrad Straub  
   
 Ausschussmitglied  
 Söhnke Frank  
 Ralf Deckert  
 Rainer Wulf  
 Jens Thies  
 Thomas Kühn  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Frank Dekarz für André Pekron 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Protokollführerin  
 Christina Porsch bis 19:44 Uhr/TOP11 
 Neele Fisch ab 19:44 Uhr/TOP12 
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Torben Thode  
   
 Gast/Gäste 

Jörg Martens 
 

   
 Schrebergartenverein 

Bengt Jesse-Windelband 
 

 

 Seniorenbeirat 
Günther Perdelwitz 

 

 
 c) entschuldigt:  
 
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 André Pekron  
 
 
 
 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:04 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 30.04.2019 und 06.08.2019 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Anhörung des Seniorenbeirates  

   

  Nicht öffentlicher Teil  

6. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 30.04.2019 

 

7. Bericht der Amtsverwaltung  

8. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

9. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Bilanz- und 
Erfolgsrechnung 2018 der Wasserversorgung 

UWKA8-7/2019 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der 
Friedhofssatzung 

UWKA8-8/2019 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines 
weiteren Baumurnengrabes auf dem Friedhof 

UWKA8-9/2019 

13. Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung der 
halbanonymen Urnengrabstätte 

UWKA8-10/2019 

14. Kanalsanierung: Sachstandsbericht sowie Beratung und 
Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 

UWKA8-11/2019 

15. Beratung und Beschlussfassung über den behindertengerechten 
Zugang zum Obergeschoss des Feuerwehrgebäudes 

UWKA8-12/2019 

16. Bericht der Amtsverwaltung  

17. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

18. Schließung der Sitzung  
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TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Straub eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden.  
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 10.10.2019 form- und fristgerecht 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind 
öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Der Ausschussvorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Ausschuss 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.  
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Herr Deckert beantragt, den nicht öffentlichen Teil vorzuziehen. Die Tagesordnungspunkte 
14 bis 17 werden nach dem TOP 5 „Anhörung des Seniorenbeirates“ als TOP 6 bis 9 
behandelt. Die danach folgenden Punkte verschieben sich entsprechend. Weiter wird 
beschlossen, die Sitzung mit der vorstehend geänderten Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 6 bis 8 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gemäß § 46 
Abs. 8 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 30.04.2019 und 06.08.2019   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschriften der Sitzungen vom 
30.04.2019 und 06.08.2019 wurde dem Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschuss am 
21.05.2019 bzw. am 01.10.2019 zur Kenntnis gegeben. Einwendungen wurden innerhalb der 
Frist (bis 07.06.2019 bzw. 18.10.2019) nicht erhoben. Sie gelten somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Ein Bürger teilt mit, dass in der „Dorfstraße“ an der Ecke zum dortigen Wanderweg der 
Bewuchs dringend zurückgeschnitten werden muss. Weiter bittet er darum, den Knick an der 
Ecke „Am Brook/Holunderweg“ auf den Stock zu setzen.  
 
 
TOP 5.: Anhörung des Seniorenbeirates   
 
Herr Perdelwitz berichtet, dass der Seniorenbeirat aktuell mit der Organisation einer 
Weihnachtsfeier beschäftigt ist. Diese findet am 05.12.2019 statt.  
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TOP 9.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass keine Beschlüsse gefasst wurden.  
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Bilanz- und Erfolgsrechnung 

2018 der Wasserversorgung   
 
Herr Thode erläutert die Beschlussvorlage und weist in diesem Zusammenhang auch darauf 
hin, dass die Gemeinde zu einem der günstigsten Anbieter im Umkreis gehört. Er regt an, 
eine moderate Preiserhöhung zu überdenken. Diese könnte dann in 2020 beraten und in 
2021 umgesetzt werden.  
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, den Jahresabschluss 2018 der Wasserversorgung mit einer 
Bilanzsumme von 2.026.636,59 EUR und einem Jahresüberschuss in Höhe von 35.131,84 
EUR festzustellen und den steuerrechtlichen Jahresüberschuss mit dem Eigenkapital zu 
verrechnen. Weiter empfiehlt der Ausschuss, sich mit der moderaten Gebührenanpassung 
im I. Quartal 2020 zu befassen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der 

Friedhofssatzung   
 
Die Neufassung der Friedhofssatzung wird erörtert. Es wird festgestellt, dass unter § 18 
keine größeren Gräber vorgesehen sind. Hierzu erläutert Herr Martens, dass eine Änderung 
der Grabgröße für die Pflege durch den Bauhof nicht praktikabel ist. Herr Dekarz lobt den 
Entwurf der Verwaltung und empfiehlt, auf die Einwendungen von Herr Martens zu hören 
und die festgelegte Größe zu akzeptieren. Verwaltungsseitig ergeht der folgende 
Ergänzungsvorschlag: § 7 Abs. 5 „Die Urnen auf dem Urnengrab für Unbekannte werden 
ohne Angehörige und anonym beigesetzt.“  
Es ergeht folgender  
 
Beschluss: 
Es wird die vorgelegte Neufassung der Satzung mit folgender Ergänzung, § 7 Abs. 5 „Die 
Urnen auf dem Urnengrab für Unbekannte werden ohne Angehörige und anonym 
beigesetzt.“, für den Friedhof der Gemeinde Schacht-Audorf (Friedhofssatzung) 
beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines weiteren 
Baumurnengrabes auf dem Friedhof   

 
Der Ausschuss berät, aufgrund der hohen Nachfrage, über die Erstellung von gleich zwei 
neuen Baumurnengrabstätten. Davon soll eines noch im diesem Jahr erstellt werden, da nur 
noch wenige Grabstätten zur Verfügung stehen. Herr Eickstädt wird Kontakt zu der 
Bürgermeisterin aufnehmen, um eine Genehmigung einzuholen. 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, zwei weitere Baumurnengräber unterhalb der Friedhofskapelle 
errichten zu lassen, sofern haushaltrechtliche Mittel zur Verfügung stehen.  
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.: Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung der 

halbanonymen Urnengrabstätte   
 
Eine Umgestaltung der halbanonymen Urnengrabstätten wird befürwortet. Der Ausschuss 
möchte die Maßnahme erst im Haushaltsjahr 2020 durchführen und die vorhandenen 
Haushaltsmittel vorrangig für die Erstellung eines Baumurnengrabes nutzen. 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen, Angebote einzuholen. Nach Eingang 
entsprechender Preisauskünfte wird über die konkrete Umsetzung dieser Baumaßnahme 
weiter beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.: Kanalsanierung: Sachstandsbericht sowie Beratung und 

Beschlussfassung über das weitere Vorgehen   
 
Herr Straub erläutert die Beschlussvorlage. Aus dem Ausschuss wird angefragt, ob das 
Abwassernetz der Gemeinde digitalisiert wurde. Die Verwaltung wird gebeten den Sachstand 
in der nächsten Ausschusssitzung mitzuteilen. 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, die noch ausstehenden Maßnahmen der Kanalsanierung in vier 
Jahresabschnitten abzuwickeln. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in den jeweiligen 
Produktsachkonten der Haushalte für die Jahre 2020 – 2023 unter Berücksichtigung der 
Finanzierbarkeit bereit zu stellen. Mit dem Büro Petersen & Partner wird ein Honorarvertrag 
über die Planungsleistungen für alle vier Abschnitte geschlossen. Die Bürgermeisterin wird 
ermächtigt, den Honorarvertrag abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 

Seite 5 



TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über den behindertengerechten 
Zugang zum Obergeschoss des Feuerwehrgebäudes   

 
Herr Kühn berichtet, dass aus Sicht der Feuerwehr die Installation eines Treppenlifts in 
Ordnung ist. Es sollte allerdings sichergestellt sein, dass auch Rollstuhlfahrer den Lift nutzen 
können. 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, auf den Einbau eines behindertengerechten Aufzugs zu verzichten. Die 
Verwaltung wird beauftragt, für den Einbau eines Plattformliftes im Jahre 2020 einen 
Förderantrag zu stellen. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die notwendigen Planungs- 
und Bauaufträge für die Beschaffung eines Plattformliftes zu erteilen, wenn die 
haushaltsrechtlichen Vorrausetzungen gegeben sind. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 16.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen 
 
 
TOP 17.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Herr Dekarz erkundigt sich nach den defekten Hydranten in der Gemeinde. Der 
Bauhofsvorarbeiter, Herr Martens, berichtet, dass im Bereich der Sandkoppel ein Schieber 
defekt ist. In der Neuen Siedlung liegt ein ähnliches Problem vor. Es soll bereits seit 2017 
bekannt sein, dass die Hydranten saniert werden müssen. Die Verwaltung wird gebeten, 
eine Kostenschätzung einzureichen und zu prüfen, ob haushaltsrechtliche Mittel zur 
Verfügung stehen. 
 
 
TOP 18.: Schließung der Sitzung   
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt um 20:10 Uhr die 
Sitzung. 
 
 
 

gez. Straub  gez. Porsch 
Fred Straub  Christina Porsch 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 12.12.2019 (Protokollführung  
Top 1 - 11) 

   
   
   
  gez. Fisch 
  Neele Fisch  
  (Protokollführung 

Top 12- 18) 
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